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* Herzlich Willkommen
          auf der neuen Webseite der Marktgemeinde Tullnerbach



Editorial
Johann Novomestsky
Bürgermeister Tullnerbach

Brentenmaisstüberl
Brentenmaisstraße 19
3013 Pressbaum
0650 89 00 919
www.brentenmais.at

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10:00 – 22:00
Samstag und Sonntag  
geschlossen
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Der Sommer hat nun auch in Tullnerbach Einzug gehalten. 
Die Pandemie gönnt uns eine Pause, und so können wir 
manches, das im Vorjahr nicht möglich war, nachho-
len. Unser Kindergarten wurde gemeinsam mit den 
Pädagoginnen und Mitarbeiterinnen des Kindergar-
tens und natürlich mit den Kindern und ihren Eltern 
sowie Vertretern der Politik feierlich eröffnet und 
gesegnet. 

Feste finden wieder statt
Sehr erfreulich ist auch, dass alle Feuerwehr-
feste und Kirchenfeste uneingeschränkt 
stattfinden können. So gab es heuer auch 
wieder nach zweijähriger Pause eine Mai-
baumfeier. Ebenso konnten die Feuer-
wehrkirtage, Florianifeier und der Floh-
markt in der Untertullnerbacher 
Kirche abgehalten werden.

Der Biber am See
Auch die Tierwelt am 
Wienerwaldsee erfreut 
sich an der schönen Jah-
reszeit, und so scheut 
der Biber keine Mühe, 
um einen stabilen Damm 
zu errichten und staut somit 
den Zulauf zum Wienerwaldsee 

auf. Biber sind streng geschützt und 
dürfen daher weder gejagt noch 

gefangen werden.

Feuerwehrhaus am See
Es freut mich, dass nach et-
was längerer Vorbereitungs-
zeit auch die Bemalung der 

Tullnerbacher Feuerwehr durch 
den Tullnerbacher Künstler Walter 

Wegger erfolgt ist und fertig gestellt 
wurde.

Schulstandort Tullnerbach
Der Bau des Wienerwaldgym-
nasiums schreitet zügig voran, 
und die Fertigstellung soll Ende 
des Jahres erfolgen. Voraus-
sichtlicher Übersiedlungstermin 

vom Schulcontainer in das wun-
derschöne und zeitgemäße Schul-

gebäude ist für Ostern 2023 geplant. 
Nachdem sich bezüglich des Schulwegs 

und dem Zugang zu den Bussen sehr viel 
ändert, muss auch ein entsprechendes Verkehrs-

konzept erarbeitet werden, das auf die Erfordernisse der 
drei Schulen und vor allem auf die Sicherheit Kinder Rück-
sicht nehmen muss.

Sehr geehrte Tullnerbacherin,
sehr geehrter Tullnerbacher! 
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Floristik 
für jeden Anlass

Begräbnis • Hochzeit • Taufe •  
Dekorationen • Gestecke • Geschenke • uvm.

Hauptstrasse 6a, 3021 Pressbaum
Tel. 02233 52616
___________________________________
ÖFFNUNGSZEITEN

Di. – Do.	 08:30-12:30 & 14:00-18:00
Freitag	 08:  0-12:30 & 13:30-18:00
Samstag	 08:00-13:00

der Bürgermeister

Anlässlich der
60-jährigen Mitglied-
schaft der Landwirt-
schaftlichen Fachschule 
Norbertinum in der Wirt-
schaftskammer NÖ wurde die 
Urkunde von an die Schulleiterin 
Prof. DI Daniela Marton überreicht.

Bushaltestellen renoviert
Im Auftrag der Bezirkshauptmann-
schaft musste die VOR alle Au-
tobuslinien überprüfen und so 
mussten in Tullnerbach 5 Hal-
testellenbereiche erneuert, bzw. 
abgesichert werden. Das nette 
Bushäuschen am Wundererplatz 
konnte mit einer Kompromisslö-
sung erhalten werden.

Kleinregion
„Wir 5 im Wienerwald“ haben wieder ein 
gemeinsames Projekt gestartet. Mit einer  
„e-Bike Kompetenzregion“ soll die Freude am Rad-
fahren wieder gesteigert werden. Da es im Bereich Wiener- 
wald fast keine ebenen Strecken gibt, bereitet die Unterstüt-
zung eines e-Bikes mehr Freude am Radfahrsport. Wesent-

liche Punkte des Projekts sind 
der Ausbau der Radinfrastruk-
tur, z.B. mehr Ladestationen 
und sichere Radabstellplätze.

Bahnhof  
Tullnerbach-Pressbaum

Zum Abschluss noch ein Thema, das 
uns schon lange begleitet. Aber nun 

ist ein Ende am Horizont zu sehen. Nach 
langer Vorbereitungszeit und vielen Ver-

handlungen mit der ÖBB sind jetzt alle 
notwendigen Verträge abgeschlossen. 
Nach Fertigstellung der Durchfahrt in 
der Weidlingbachstraße wird Anfang 
2023 der Schranken endgültig ge-
schlossen. Wir sind weiterhin bemüht 

– trotz vieler Verhinderungsversuche –
die Auffahrt auf die Lawies zeitgerecht zu 

errichten.

Ich wünsche Ihnen sowie Ihren Familien einen 
schönen und erholsamen Sommer.

	            Herzlichst Ihr Bürgermeister

Johann Novomestsky



Michaela Dibl
GR Tullnerbach

4 | ausgabe 06/20224 | ausgabe 06/2022

Tullnerbach setzt  
eine weitere Maßnahme  
Richtung Digitalisierung
Seit einiger Zeit präsentiert sich die Gemeindewebseite https://www.tullnerbach.gv.at in neuem 
Outfit. In dem völlig neu konzipierten und den Farben der Gemeinde angepassten Design stecken 
viele Ideen, Überlegungen, technisches Know-how und Liebe zum Detail. 

Im Juni 2021 fiel der Startschuss zur neuen Webseite. Ab 
diesem Zeitpunkt wurde intensiv an der neuen Struktur 
und dem Layout gearbeitet. Die Inhalte sind mittels Haupt-
navigation in 3 Kategorien/Bereiche geteilt, die durch die 
unterschiedlichen Hintergrundfarben („Marktgemeinde 
Tullnerbach“ = blau, Bürgerservice“ = grün und Leben in 
Tullnerbach“ = gelb) gekennzeichnet sind. Durch Klicken auf 
diese Bereiche klappt ein umfangreiches Menü mit den ein-
zelnen Inhalten auf, die in Kapitel zusammengefasst sind.

Die Kategorien und deren Inhalte im Überblick:
1. Marktgemeinde Tullnerbach: Hier finden Sie interes-
santes und wissenswertes rund um die Gemeinde, wie z.B. 
Geschichte & Sehenswürdigkeiten, aber auch die politische 
Zusammensetzung des Gemeinderats, Gemeinderatspro-
tokolle, politische Ansprechpartner samt Telefonnummern 
und E-Mail-Adressen sowie die Themen Nachhaltigkeit, 
Glaubensgemeinschaften, die Kleinregion „Wir 5 im Wiener-
wald“ und nicht zuletzt unser Unternehmens A bis Z. Der  
digitale Ortsplan mit Suchfunktion zeigt Ihnen – neben dem 
gesamten Straßennetz – auch Veranstaltungen & Spazier-
wege und kann als Orientierungshilfe & Navigationsinstru-
ment genutzt werden. 

2. Bürgerservice Tullnerbach: Diese Kategorie ist den Bür-
geranliegen gewidmet. Falls Sie spezifische Fragen zu ihrem 
Anliegen innerhalb der Gemeinde haben – hier sind alle An-
sprechpartner und Zuständigkeiten der Gemeindeverwal-
tung, samt Öffnungszeiten abgebildet. Weiters finden Sie 
eine umfassende Sammlung an Formularen für die unter-
schiedlichsten Anforderungen, die Sie sowohl direkt online, 
aber auch als pdf ausfüllen und an die Gemeinde senden 
können. Dort befinden sich auch die Flächenwidmungs- & 

Bebauungspläne der Marktgemeinde zur allgemeinen Ein-
sicht. Damit entfällt der ein oder andere Weg aufs Amt. 
Wichtige medizinische und soziale Telefonnummern sind 
ebenso Gegenstand dieser Kategorie wie der Amtshelfer, 
Verordnungen, Förderungen und ein Servicestellen A bis Z.

3. Leben in Tullnerbach: Das Leben in Tullnerbach ist viel-
seitig und ausgesprochen lebenswert. Die Kapitel „Kultur 
in… / Lernen in… / Aktiv in… / Zu Gast in… / was gibt es Neues 
in / Dabei sein in…“ trägt diesem vielseitigen Leben Rech-
nung. Im Kapitel „Aktiv in …“ haben wir umfangreiches Kar-
tenmaterial und Link-Listen zusammengetragen, damit sich 
Sportler und aktive Menschen in und rund um Tullnerbach 
orientieren und zurechtfinden können. „Lernen in …“ ist ganz 
besonders für Eltern und Kinder interessant. „Was gibt es 
neues in …“ beinhaltet Aktivitäten, aktuelle Artikel und inte-
ressante Verlautbarungen. Aber am besten ist es, wenn Sie 
sich selbst ein Bild machen und einmal durch unsere Web-
seite surfen. 

Eine weitere Neuerung sind die interaktiv gestalteten Be-
reiche der Webseite, d.h. alle Unternehmen, landwirtschaft-
liche Betriebe, medizinische Einrichtungen oder Vereine –  
die hier in Tullnerbach tätig sind – können sich mittels  
eigenen Log-ins registrieren und ihre Inhalte selbst bestim-
men. Die Schritt-für-Schritt-Anleitung finden Sie auf der 
Startseite. Beispiele dazu finden Sie u.a. unter „Marktge-
meinde Tullnerbach > Unternehmen von A-Z“.
Dabei haben wir auch besonderes Augenmerk auf unse-
re zahlreich in der Gemeinde lebenden Künstlerinnen und 
Künstler gelegt. Mit der Künstlerplattform – zu finden unter 
„Leben in Tullnerbach > Kunst in Tullnerbach“ – ist es nun 
möglich allen Kunstschaffenden eine Alternative zur eige-



Die 3 Kategorien mit den darunter befindlichen 
Mengen-Navigation.

Hier geht es zur mobilen App „Gem2Go“ mit  
wichtigen, aktuellen Infos rund um die Gemeinde.

Die sogenannten „Short-Buttons“ führen 
schnell und direkt zu Bürgerservice-Stellen.

Der News-Block informiert über aktuelle Themen 
in Tullnerbach.

Der Kalender informiert 
über aktuelle Veranstal-
tungen.

Das aktuelle Rundschrei-
ben ist  nicht nur in Ihrem 
Briefkasten, sondern jetzt 
auch digital abrufbar.

Hier steigt man in die Log-in-Plattform für alle  
Betriebe, Vereine und in die Kunstplattform ein.

Der digitale Ortsplan 
dient zur Orientierung 
im Ort.
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nen Webseite zu bieten. Wir hoffen auf rege Beteiligung der 
Unternehmen, landwirtschaftlichen Betriebe, medizinischen 
Einrichtungen, Vereine und Kunstschaffenden.

Die Gemeinde Info und Service App für alle  
Gemeinden Österreichs „Gem2Go“ – jetzt  
auch für Tullnerbach
Umgesetzt wurde die Seite gemeinsam mit „gemdat Niederö-
sterreichische Gemeinde-Datenservice GmbH“, die auch die 
Mobile-App „Gem2go“ zur Verfügung stellt. Diese ist in den 
gängigen App-Stores kostenfrei erhältlich und bietet einige 
Vorteile für den Nutzer, wie z.B. die Nutzung des VOR Rou-
tenplaners für öffentliche Verkehrsmittel und die Möglichkeit 
sogenannte Push-Nachrichten zu erhalten. Diese können 

wichtige Informationen rund um die Gemeinde enthalten, wie 
z.B. die Warnung vor Wassergebrechen, Straßenbauarbeiten 
etc. Damit sind Sie immer gut informiert. Nähere Infos zur App 
finden Sie unter https://www.gem2go.at/Tullnerbach oder auf 
unserer Webseite.
Aber die technische und informative Umsetzung ist das Eine 
die Kraft der Bilder das Andere. Unter „Marktgemeinde Tull-
nerbach > Impressionen“ werden Sie zahlreiche Fotos von 
Tullnerbach auf unserer Webseite finden und damit vielleicht 
auch den ein oder anderen Platz, den Sie vielleicht noch nicht 
kennen. Darum möchte ich jetzt die Gelegenheit nutzen und 
mich bei den Menschen bedanken, die unser Tullnerbach so 
liebevoll ins Bild gesetzt und uns die Fotos zur Verfügung ge-
stellt haben. Vielen Dank für Ihren Einsatz.



Kälte- und Klimatechnik
Klimaanlagen für Wohnung, Haus, Büro und Geschäftslokale

Neuinstallation, Wartung & Service oder Reparatur

Wer heuer im Sommer wieder schwitzt, ist selber schuld!

M A RT I N  F L I C K E R
Kriehuberstrasse 22  A-3011 Tullnerbach
Tel.: 0660-344 61 56     Fax:02233-57035

martin.flicker@coolingcompany.at
www.coolingcompany.at

Der neue Amtsleiter Ing. Rainer Klug (linkes Bild)  
und der neue Bauamtsleiter Dipl.-Ing. Wasyl  

Woloschtschuk  (Bild rechts).
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Neu im Amt
Seit Jänner 2022 sind die Leitungen  
in der Gemeindeverwaltung in neuen  
Händen.
Nicht nur die Webseite ist neu – auch personell hat sich ei-
niges getan. So ist seit Jänner 2022 Herr Ing.Rainer Klug mit 
der Amtleitung betraut. Herr Klug war vormals Bauamtslei-
ter in Tulbing. Seit April ist Dipl.-Ing. Wasyl Woloschtschuk 
Bauamtsleiter in der Gemeinde. Herr Woloschtschuk ist ein 
sogenannter „Quereinsteiger“, was die Gemeindetätigkeit 

betrifft ein absoluter Bauprofi. Wir freuen uns sehr über un-
sere Neuzugänge und heißen sie herzlich willkommen.

 Öffnungszeiten der Gemeinde Tullnerbach:
 Montag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
 Dienstag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
		  16:00 Uhr - 19:00 Uhr
 Mittwoch	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
 Donnerstag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
 Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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Das neue Wienerwaldgymnasium
Bei einer Besichtigung des im April fertiggestellten Rohbaus durften wir dabei sein. 

Genau in einem Jahr wird es soweit sein: Nach den Oster
ferien 2023 soll das Wienerwaldgymnasium aus der vorüber-
gehenden Container-Lösung in den Neubau übersiedeln. Als 
erste Schüler durften wir – gemeinsam mit der Kunstklasse 
6B – unmittelbar vor Ferienbeginn den mittlerweile fertigge-
stellten Rohbau besichtigen. Nicht nur sie waren begeistert 
von der großzügigen, lichtdurchfluteten und bis ins kleins-
te Detail durchdachten Architektur, den Außenterrassen der 
Schulklassen oder den Sonderunterrichtsräumen, wie etwa 
für Fotoentwicklung oder Brennöfen.
Neben der Leiterin der Bauabteilung der Bildungsdirektion, 
Heike Schaffer, nahmen auch die Architektinnen Heike Weich-
selbaumer und Gizem Dokuzoguz von fasch&fuchs.architekten 
an der Führung teil, die seitens der örtlichen Bauaufsicht von 
Techniker Aziz Sher begleitet wurde. Aus Tullnerbach stellte 
sich Gemeinderätin Michaela Dibl ein, die die HTL für Hochbau 
absolvierte und im Gemeinderat auch für Bauangelegenheiten 
zuständig ist. Sie war besonders davon beeindruckt, „dass 
große Rücksichtnahme auf Licht und Lichtdurchlässigkeit ge-
legt wird“ und betonte: „Der Schulstandort wird durch die mo-
dernen Bauten aufgewertet und ist eine große Bereicherung 
für Tullnerbach.“
Durch alle Geschoße zieht sich der Lichteinfall in der Aula, 
große, flexible Fenster können ineinander geschoben werden, 
und wer noch mehr Frischluft will, hat in den Freiklassen ei-
gene Terrassen zur Verfügung. Informatikprofessor Bernhard 
Picher sorgte im Planungsteam dafür, dass die digitale Aus-
stattung optimal funktioniert. 

Im Inneren wird weitere Stimmung durch das Farbkonzept 
der Künstler Hanna Schimek und Gustav Deutsch erzielt, die 
der Natur entsprechend etwa den Einbau von grünlich-gelben 
Fensterflächen empfahlen. Viel zu Bedenken hat auch die ört-
liche Bauaufsicht, der es obliegt, die Gewerke zu koordinieren 
und die Zulieferungen einzelner Firmen genau abzustimmen. 
Direktorin Karina Bruckner lobte, „dass alles super funktio-
niert beim täglichen  Zusammenspiel auf der Baustelle“. 
Mit großer Leidenschaft erklärte sie den Schülern das Gebäu-
de beim Rundgang. Zwischen Weihnachten und Ostern 2023 
wird die Schule bestückt, in den Osterferien nächsten Jahres 
übersiedelt und dann steht dem Einzug ins funktionale Schul-
gebäude von höchster Lebensqualität nichts mehr im Wege.

  Eckdaten Neubau
• Generalplaner: fasch&fuchs.architekten
• Nutzraumfläche: 8.650m²
• Klassenzahlen: 20 Unterstufe, 12 Oberstufe
• �Ebene 0: Turnsaal, Sonderunterrichtsräume,  

Haustechnik
• �Eben 1: Eingang, Aula, Verwaltung, Bibliothek,  

Küche
• Ebene 2: Unterstufen-Klassen
• Ebene 3: Oberstufen-Klassen
•�Terrassen: Freiklassen (erweiterte Unterrichtsräume),  

mit Sitzbereichen und Sonnenschutz

Monika Närr



FRANZ KLAGHOFER
Wertpapier & VeranlagungWertpapier & Veranlagung

Tel: 050515 - 2031Tel: 050515 - 2031
franz.klaghofer@rbwienerwald.atfranz.klaghofer@rbwienerwald.at

PETER KOCH
Bankstellenleiter PressbaumBankstellenleiter Pressbaum
Tel: 050515 - 2036Tel: 050515 - 2036
peter.koch@rbwienerwald.atpeter.koch@rbwienerwald.at

WERT  
PAPIER
CENTER

WERTPAPIER & VERANLAGUNG
INDIVIDUELLE BERATUNG FÜR 
NACHHALTIGE VERANLAGUNGSLÖSUNGEN

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Ergebnisrechnung Gesamthaushalt

MVAG
Ebene

MVAG
Code

Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen (1. Ebene)
RA

2021
VA

2021
Differenz

1 211 Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit
6 031 438,06 7 588 700 -1 557 261,94

1 212 Erträge aus Transfers

762 557,65 702 000 60 557,65

1 213 Finanzerträge

234,53 200 34,53

SU 21 Summe Erträge

6 794 230,24 8 290 900 -1 496 669,76

1 221 Personalaufwand

1 061 236,72 1 080 400 -19 163,28

1 222 Sachaufwand (ohne Transferaufwand)

2 842 137,58 4 400 600 -1 558 462,42

1 223 Transferaufwand (laufende Transfers und Kapitaltransfers)
2 260 966,32 2 267 600 -6 633,68

1 224 Finanzaufwand

31 753,90 32 000 -246,10

SU 22 Summe Aufwendungen 

6 196 094,52 7 780 600 -1 584 505,48

SA0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22)

598 135,72 510 300 87 835,72

1 230 Entnahmen von Haushaltsrücklagen

0,00 0 0,00

1 240 Zuweisungen an Haushaltsrücklagen

10 041,64 10 000 41,64

SU 23 Summe Haushaltsrücklagen

-10 041,64 -10 000 -41,64

SA00 SA00 Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen (SA 0 +/- SU 23) 588 094,08 500 300 87 794,08

Anlage 1a - Ergebnishaushalt

Rechnungsabschluss 2021

Seite 13

Den gesamten Rechnungsabschluss 
können Sie auf unserer Webseite unter 

Marktgemeinde TULLNERBACH > Politik > Finanzen einsehen.
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Rechnungsabschluss 2021

Der gesetzesgemäße Entwurf des Rechnungsabschlusses 2021 lag in der 

Zeit von 14.03.2022 bis 28.03.2022 zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
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der Bürgermeister

[1] Laufwunder
Am Donnerstag vor den Osterferien organisierte das engagierte 
Lehrerteam der Landwirtschaftlichen Fachschule Tullnerbach 
gemeinsam mit der „youngCaritas“ das „LaufWunder“ mit dem 
Ziel, Spendengelder für kriegsbetroffene Menschen in der Uk-
raine zu sammeln. Dafür suchten sich die Schüler und Schüle-
rinnen der LFS und des ORG für Pferdewirtschaft Tullnerbach 
Sponsoren (Eltern, Großeltern, Onkel, Tante) und schnürten ihre 
Laufschuhe, denn es galt in einer Zeit von 30 Minuten so viele 
Runden wie möglich um unseren Reitplatz auf dem Schulge-
lände zu absolvieren. Pro gelaufener Runde wurden 2,00 EUR 
für das Projekt „Friedenslauf für die Ukraine“ gesammelt. Die 
209 Schüler und Lehrer legten unglaubliche 1.840 Runden zu-
rück, sodass wir nach den Osterferien einen stattlichen Spen-
denbetrag an die Caritas übergeben konnten. 

[2] Sonderprüfungen Reiten & Fahren
In diesem Schuljahr fanden bereits 6 Sonderprüfungen für 
Reiten im Norbertinum statt, bei denen sich schon insgesamt 
103 Schülerinnen und Schüler den Anforderungen der ver-
schiedenen Prüfungen stellten. Zu diesen Prüfungen zählen 
unter anderem der Reiterpass, die Reiternadel das Wander-
reitabzeichen und die Reitlizenz. Dabei besteht das Richterko-
mitee immer aus externen Prüfern, die vom Pferdesportver-
band entsandt werden.
Für dieses Schuljahr sind noch weitere 6 Prüfungen geplant, 
bei denen die Schüler nicht nur ihr reiterliches Können unter 
Beweis stellen müssen sondern auch im Gespann fahren ihre 
erlernten Kompetenzen den externen Richtern präsentieren 
können. Wir gratulieren allen sehr herzlich!

[3] Tag der offenen Tür
Nach zweijähriger Corona-bedingter Pause konnten wir am 
30.April wieder zu einem Tag der offenen Tür einladen und 
zahlreiche Besucher nach deren Voranmeldung begrüßen. 
Bei strahlendem Sonnenschein zeigten unser Schülerinnen 
und Schüler mit großem Engagement ihr Können im Rahmen 
eines abwechslungsreichen Showprogrammes und präsen-
tierten den Schulstall und verschiedene Themenbereiche der 
Pferdewirtschaft an interessanten Lernstationen.
Unsere Schulküche sorgte mit Unterstützung der Schüle-
rinnen und Schüler wie immer für das leibliche Wohl. 
Auch das Angebot der Schulpräsentation mit anschließender 
Hausführung in kleinen Gruppen nützten erfreulicherweise 
mehr als 350 Interessierte. Es zeigte sich demnach, dass eine 
Online-Information zwar sehr gut angenommen wird aber das 
persönliche Erlebnis auf keinen Fall ersetzen kann.

[4] Frühlingsputz im Norbertinum
Rechtzeitig zum Tag der offenen Tür starteten die Schüler und 
Schülerinnen der 2. Jahrgänge eine große Flurreinigung auf 
unserem Schulareal. Mit großem Eifer wurden achtlos weg-
geworfene Plastikflaschen, FFP 2-Masken, Aludosen, Verpa-
ckungsfolien u.v.m  gesammelt und korrekt entsorgt.

[5] WKO Auszeichnung Vitalküche
Anlässlich 60Jahre Mitgliedschaft der Landwirtschaftlichen 
Fachschule in der Wirtschaftskammer NÖ wurde die Urkunde 
an die Schulleiterin Prof. DI Daniela Marton überreicht.

Aus dem 
Norbertinum
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MUSIK FÜR ALLE –  
die msow musiziert 
mit Leidenschaft 
Nach unseren ersten wunderbaren und musikalischen 
Frühlingsaktivitäten hätten wir wahrscheinlich obenstehen-
des Motto gewählt. Wir als Musikschulteam sind überzeugt, 
dass unser kostbares Gut „Musik – Klänge – Melodien – 
Grooves…“ ALLEN gut tut – egal ob er oder sie diese (ge-
meinsam!) machen oder hören. So passiert es jedes Jahr 
aufs Neue, dass wir unsere Musik hinaus tragen – am Lieb-
sten gemeinsam mit den Musikschüler:innen!
Wer sind „ALLE“? Groß & klein, alt & jung, Könner:innen & 
Liebhaber:innen – und das bezieht sich auf Publikum wie auf 
Musiker:innen! 
Bei der Kindergartentournee tourten unsere jungen 
Künstler:innen nach Tullnerbach und nach Pressbaum in 
die Kindergärten zu einem jungen Publikum, das fleißig mit-
sang und Instrumente kennenlernte. Da der Erfolg groß war 
und wir viel Spaß hatten, wird diese Tournee wohl jedes Jahr 
stattfinden!
In der Woche der offenen Tür konnten wir viele neugierige 
Menschen in der Musikschule begrüßen. Es wurde viel aus-
probiert – manche nutzten das Angebot nahezu täglich, 
um wirklich alle Instrumente kennen zu lernen. Es wurden 
Kontakte geknüpft und für das kommende Jahr Unterricht  

geplant. Aber auch diejenigen, die „nur“ hören und schauen 
wollten, konnten Instrumente bestaunen und probieren, die 
man nicht täglich sehen und hören kann.
Das große klassische Jahreskonzert „Concertino“ hatte den 
Untertitel „Endlich wieder Musik!“ Nach der dreijährigen 
Pause war die Stimmung bei den vorwiegend jugendlichen 
Musiker:innen, wie beim Publikum großartig. Der Pfarrsaal 
Wolfsgraben wurde mit Musik von Georg F. Händel bis Rosa 
Owesnak (der ersten Musikschulleiterin der MS Oberes 
Wiental) zum Klingen gebracht. Das Team der Lehrkräfte 
war begeistert von „unseren“ Musikschüler:innen: Ihr habt 
wunderbare Musik gemacht! Gekrönt wurde der Abend mit 
einem Menuett von Ludwig van Beethoven – gespielt vom 
Musikschulorchester. 40 junge Musiker:innen konnten mu-
sizierender Weise dabei in den vollen Orchesterklang und 
anschließend in einen tollen Schlussapplaus eintauchen.
Wer nun Lust bekommen hat, Musik live zu erleben… in 
den kommenden Wochen finden Prüfungskonzerte, Klas-
senabende und das Bandkonzert „Rock the Garden“ statt. 
Termine finden sie unter https://msow.at/veranstaltungen/. 
Außerdem finden sie in der Galerie viele Fotos unserer  
Konzerte.

Gesangs-u. Kammermusikabend
im Foyer der Gemeinde Tullnerbach
Hauptstraße 47, 3013 Tullnerbach

9. Oktober (So.) 2022, 18Uhr

I love Dvorak!
Lieder und Klavierquintett von A. Dvorak  

mit 
Manuela Leonhardsberger, Mezzosopran –Midori Ortner, 

Klavier – Ensemble Selva Viennese, Klara Flieder(Vl.), 
Gregor Reinberg(Vl.) Severin Endelweber(Vla.), Bertin 

Christelbauer(Vcl.)
Kostenbeitrag 20 EUR, Jugendliche bis 18 gratis
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Sie sind  
wieder da!
„Auftakt“ – das Frühlingskonzert  
des Musikvereins Tullnerbach im Norbertinum

Mit dem Frühlingskonzert „Auftakt“ des Musikvereins Tullner-
bach ging eine lange Durststrecke zu Ende: Nach zwei Jahren 
coronabedingter „Enthaltsamkeit“ begann die neue Saison im 
wahrsten Sinne des Wortes mit Pauken und Trompeten. Es ist 
der erste größere Auftritt des Blasorchesters seit dem (coro-
nabedingt schaumgebremsten) Konzert im Herbst 2020 – und 
ihm werden heuer noch einige folgen.
Dennoch gelang es der Pandemie dem Orchester in letzter 
Minute noch einen Streich zu spielen: Eine Covid-Infektion 
setzte Kapellmeister und Moderator Wolfgang Jakesch außer 
Gefecht, dessen Positionen naturgemäß besonders schwer zu 
ersetzen sind. Umso mehr ist daher die Leistung des Kapell-
meister-Stellvertreters Jakobus Weichinger hervorzuheben, 
der sein Dirigat ebenso souverän erledigte wie Tubist Rudi 
Vierthaler die Moderation. Mit Witz und Esprit geleitete dieser 
das Publikum von Stück zu Stück. Michael Seemann enga-
gierte sich insbesondere beim Auf- und Abbau der Bühne, die 
restlichen administrativen Aufgaben wurden unter den Mu-
sikerinnen und Musikern aufgeteilt. Gemeinschaftsgeist und 
Engagement ermöglichten einen reibungslosen Ablauf – und 
Wolfgang Jakesch hatte noch einen Grund mehr, auf „seine“ 
Musiker stolz zu sein. Tonmeister Christoph Hartlieb – stets 
verlässlich am Werk – sorgte für tadellose Akustik. 
Präsentiert wurde ein vielfältiges Programm – ein musika-
lischer Blumenstrauß sozusagen. Die „Liberty Bell“ von John 
Philipp Sousa – bekannt als Titelmelodie von „Monty Python’s 
Flying Circus“ – läutete den Beginn des Konzerts ein. Für die 
Gesangsnummern „Memory“ aus dem Musical „Cats“ und 
„Skyfall“ aus dem gleichnamigen James-Bond-Film hatte 
man Irene Spitzl engagiert, die dem Orchester seit Jahren 
besonders verbunden ist und vom Publikum stürmisch be-
klatscht wurde. William Kaminger tat sich ebenfalls her-
vor: Er glänzte mit einem Klarinettensolo im „Csárdás“ von  
Vittorio Monti. Kleinere Soli kamen von Sarah Ebner (Quer-
flöte), Markus Embacher (Trompete), Marion Höld (Saxophon) 
und Florentin Reichert (Querflöte). Erstmals seit vielen Jahren 
war auch wieder ein Kontrabass mit dabei, den Bogen führte 
Laurin Sinn – mit seinen kaum 14 Jahren der jüngste Musiker 
auf der Bühne.

Einen der Höhepunkte des Konzerts stellte sicher die Feu-
erwerksmusik von Georg Friedrich Händel dar, deren ener-
gische Aufführung den Musikerinnen und Musikern sichtlich 
Spaß machte. Besonders bewegend war die Darbietung des 
Stücks „Ich bete an die Macht der Liebe“ des ukrainischen 
Komponisten Dmitri Stepanowitsch Bortnjanski. Die bekann-
te Melodie – eigentlich ein Kirchenlied und insbesondere bei 
Trauungen beliebt – wollte ein Zeichen der Verbundenheit mit 
der Ukraine setzen und die Zugehörigkeit dieses Staates zu 
Europa betonen. An der Vokalgruppe bei diesem Stück wirk-
ten mit: Kathi Edlinger, Astrid Hartlieb, William Kaminger,  
Florentin Reichert, Regina Schabasser, Yorick Sinn, Irene 
Spitzl, Tamara Thin, Rudi Vierthaler und Steffi Weichinger.
Am Ende des Programms entließ das Publikum die Musiker 
schweren Herzens und erst nach zwei Zugaben, mit denen 
sich der Bogen schloss: Wie das erste Stück – so stammte 
auch das letzte – „Stars and Stripes“ aus der Komponierstube  
des US-Amerikaner John Philipp Sousa. Das gab Jakobus 
Weichinger Gelegenheit das Publikum am Schluss noch 
einmal zu überraschen – und zwar mit einem Solo auf der  
Piccoloflöte. Der Kapellmeister-Stellvertreter, der wegen des 
kurzfristigen Einsatzes mehrere Nächte in die Vorbereitung 
investieren musste wurde vom Orchester am Ende mit einem 
süßen Geschenk entschädigt.
Von allen Anwesenden wussten sicherlich die VIPs, die för-
dernden Mitglieder des Musikvereins Tullnerbach, die Vorteile 
ihres Status besonders zu schätzen. Sie saßen auf reser-
vierten Sitzplätzen in den vorderen Reihen und wurden – nach 
dem Motto des Moderators „Keine VIPs ohne Schwips“ – mit 
einem Glas Sekt verwöhnt. Ganz besonders freuten sich die 
Musiker über die Anwesenheit von Bürgermeister Johann  
Novomestsky, dem auch ihr großer Dank gilt. 
 
Dieser vielversprechende Einstieg in die junge Saison macht 
eindeutig Lust auf mehr! Übrigens: Für alle, die nachhören 
wollen und für alle, die sich gar nicht satthören können – 
erstmals gibt es einen Mitschnitt des Konzerts auf YouTube!  
https://www.youtube.com/watch?v=ijWJXo28zEo



Lass dein Heim zu deiner persönlichen Oase werden!
 Terassen- und Poolumrandungen     vielfältig     langlebig

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H
3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25
Tel. 02233/57917
www.zappe.at

Home@Urlaub
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Astrid Wessely – selbstständige Architektin mit eigenem 
Büro in Purkersdorf – hat vor acht Jahren die Funktion als 
Frau in der Wirtschaft von Monique Weinmann übernom-
men. Nun ist sie für weitere vier Jahre bestellt. Die leiden-
schaftliche Netzwerkerin hat erst jüngst gemeinsam mit 
Anja Rechberger, Vorsitzende der Jungen Wirtschaft, das 
neue Format „Treffpunkt Erfolg“ aus der Taufe gehoben). In 
dessen Rahmen berichten Frauen mit einer interessanten 
Karriere als Role Models (Vorbilder) über ihre Erfahrungen, 
Herausforderungen und Erfolge. Für 3. Dezember ist die 
zweite derartige Veranstaltung geplant.
Zur Wahl kam auch Nationalratsabgeordnete Michaela 

Steinacker, die die Wichtigkeit der Funktion und der Person 
innerhalb des Wirtschaftsbundes unterstrich.  
Beim anschließenden Business-Frühstück wurde auch 
eifrig über die Auswirkungen von Covid-19 auf die Berufs- 
und persönliche Situation von Frauen diskutiert. „Corona 
zeigte sehr schnell und deutlich, dass Frauen im Lockdown 
gleich wieder verschwanden“, bedauerte Astrid Wessely die-
ses Faktum. „Ja“, meinte auch Monique Weinmann, „jun-
ge Frauen müssen immer noch kämpfen.“ Das tut Astrid  
Wessely mit innovativen Ideen, vorausschauenden Aktivi-
täten und persönlichem Herzensengagement auf sehr an-
schauliche und verbindliche Weise. Herzliche Gratulation!

„Frau in der Wirtschaft“  
Astrid Wessely wurde wiedergewählt

Architektin Astrid Wessely wurde 
als Vorsitzende von Frau in der Wirt-
schaft wiederbestellt.



Elisabeth Barisits
GGR Tullnerbach
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Tullnerbach gewinnt 
im Lehrlingswettbewerb
Die Auszubildende zur Floristin Frau Anna Hösch von der Blumeninsel hat beim  
Landeswettbewerb der Lehrlinge den 1. Preis erzielt. Für diesen herausragenden  
Erfolg bereitete die Gemeinde Tullnerbach Frau Anna Hösch eine kleine Aufmerksamkeit  
vor. Der Bürgermeister gratulierte herzlich und überreichte einen Gutschein  
über 100,00 EUR – einzulösen bei Tullnerbacher Gewerbe Betrieben.

Wir wünschen Frau Anna Hösch weiterhin viel Erfolg! .

Eintritt
 

frei!Eintritt
 

frei!

am 24.9.2022, ab 18 Uhr 

FF-Tullnerbach,am See 

Oktob
er-
festOktob
er-
festOktob
er-
festOktob
er-
fest

Nach 2 Jahren pandemiebedingter Pause 
dürfen wir folgende Veranstaltungen ankündigen:

FF-TULLNERBACH



www.wpww.at

Adresse: 
Wirtschaftspark Wienerwald 
Hauptstraße 3c, 3012 Wolfsgraben 
Tel.: 02233-21292, Mail: info@wpww.at

FREIE BÜROFLÄCHEN
ANMIETUNG AB 10m² SOFORT MÖGLICH !

Informationen unter

Tel. +43 699 192 120 12    ///    www.wpww.at
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Der Hl. Florian  
blickt nun auf den See
Nachdem der Leuchtkasten an der südlichen Fassade des 
FF-Hauses am Wienerwald See nicht mehr rentabel repa-
riert werden konnte, war es im April soweit: Der internatio-
nal bekannte Maler Walter Wegger malte vier Tage lang an 
der neuen Fassadengestaltung der FF-Tullnerbach. Was in 
diesem Gemälde nicht fehlen durfte, war der Hl. Florian als 
Schutzpatron aller Feuerwehrleute, das Wappen der Feu-
erwehr und das brandneue Logo des Musikvereins Tullner-
bach (vormals Blasorchester).

Die Idee Walter Wegger zu engagieren kam von Elisabeth 
Barisits, die sich sehr über das gelungene Ergebnis freute. 
Beinahe ebenso wie Walter Wegger, dem es ein Anliegen 
war auch einmal in der eigenen Gemeinde tätig zu sein. Und 
er war dabei nicht alleine. Dem seit 12 Jahren in Tullnerbach 
ansässige Familienvater halfen die 18-jährige Tochter und 
der 15-jährige Sohn tatkräftig. 
„Es war wirklich ein Glücksgriff Walter Wegger engagieren 
zu können“, meinte auch Sylvia Arnberger, die die Leitung 
dieser Aufgabe übernommen hatte.



SoulHouse
Selbstheilung durch 
die Kraft der Seele

Meditation
Tao Kalligrafie
Tao Healing
Tao Gesang und Tanz
persönliches Coaching

www.soulhouse.wien

Dr. Reinhard Fuchs
Eva Cornelia Kuntze

Jetzt im alten 
Forsthaus in 

Tullnerbach-Lawies

Aktuelle Termine und Kontakt:

Visualisierung
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Ein neuer Kulturpfad in Tullnerbach
Zur Belebung des öffenlichen Raumes durch Kunst entstand im Ausschuss IV (Wirtschaft, Kultur, 
Bildung, Infrastruktur & Wir 5 im Wienerwald) ein neues Projekt, das im Oktober eröffnet wird.

Der neue Kulturweg ist ein Spazierweg, der Kunst- und Kul-
turinteressierten die vielen Künstlerinnen und Künstler nä-
herbringen sollen, die hier in Tullnerbach gelebt haben oder 
noch leben. Darum werden an ausgewählten Stellen Schilder 
mit Informationen aufgestellt – vergleichbar mit dem Tut Gut-
Schritteweg – die auf den jeweiligen Künstler verweisen. 
Weiters kann man mittels an der Tafel angebrachten QR-Code 
an Ort und Stelle Musik hören oder Bilder bzw. Videos an-
schauen, die mit unserem Ort oder unserer Region zu tun ha-
ben. Das Piktogramm des Propellers – entnommen aus dem 
Wappen der Tullnerbacher Gemeinde – kommt als tatsächli-
che Miniatur und als „Wegweiser“ zum Einsatz.
Der Weg beginnt am Wundererplatz, führt über den Franz-
Schmidt- und Karl-Ritter-Weg in die Lawies und weiter über 
Bahnhof und den Pleban-Park zur Gemeinde und weiter Rich-
tung Brentenmais, Norbertinum und See.
Auf diese Weise soll die faszinierende Vielfalt, die Tullner-
bachs Geschichte zu bieten hat zugänglich gemacht werden. 
Die Standorte im Freien ermöglichen einen niederschwelligen 
Zugang: Auf diese Weise kommen auch all jene, die sich nicht 
primär für Kunst und Kultur interessieren, damit spontan in 
Berührung.
Die Idee des Kulturpfads kam von Ausschussmitglied Lukas 
Haselböck und wurde von allen anderen Mitglieder begeis-
tert aufgenommen. Denn die Tullnerbacher Persönlichkeiten 
können sich sehen lassen: Richard Genée schrieb das Libretto 
zur Fledermaus. Ida Orloff war eine berühmte Schauspielerin, 
die 1945 in Lawies unter tragischen Umständen ums Leben 

kam. Auch musikalisch hat Tullnerbach einiges zu bieten: Im 
Irenental war der bedeutende Komponist Franz Schmidt re-
gelmäßig beim philharmonischen Oboisten Alexander Wun-
derer zu Gast – von Schmidt ist eine „Irenentaler Blasmusik“ 
überliefert. Auch zahlreiche Maler wie etwa Rudolf Pleban, 
der das Wiener Künstlerhauskino mitgestaltete, wirkten in 
Tullnerbach. An all diese bedeutenden Menschen soll der Kul-
turpfad erinnern.
Der Kulturpfad soll aber nicht rein historisch ausgerichtet 
sein. Zu den Themen Volks- und Blasmusik (Wundererplatz, 
Irenental), Bäume (Karl-Ritter-Weg), Fremde Länder und 
Menschen (Ditha Holesch), Alles Walzer (Richard Genée), 
Woher? Wohin? (Bahnhof), Rudolf Pleban und die Malerei 
(Pleban-Park), Tullnerbacher Künstler (Gemeindezentrum), 
Unsere große Vergangenheit und Gegenwart (Brentenmais-
straße), Alles fließt (Wienerwaldsee), Die Macht des Feuers 
(Feuerwehrhaus), Graffiti und Spraykunst (Norbertinumtun-
nel), Kunst von Kindern und Jugendlichen (Schulgelände) soll 
gezeigt werden, wie viele großartige Künstlerinnen und Künst-
ler es heute in Tullnerbach gibt. Zu diesen und anderen The-
men (die Liste ist noch erweiterbar) sollen bereits existierende 
und neue Werke beigesteuert werden. 
Wie man den Weg erlebt liegt am Betrachter: Man kann den 
Weg von Beginn bis Ende durchwandern oder an einem zufäl-
lig oder gezielt erreichten Standort verweilen. Kunst ist Teil 
unseres Lebens, und das soll hier deutlich werden. 

1. Oktober 2022, ab 11 Uhr am Wundererplatz (Irenental)



Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37
Fax: 02233 524 37 4
Mail: apotheke.pressbaum@aon.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
Thermalwasserkosmetik

Pferdepflege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

• mehr als 95 % in Bioqualität
•  vieles unverpackt zum 

Selbstabfüllen

Hauptstraße 50 
3013 Tullnerbach 
Mi–Fr 8:30 bis 18:30 
Sa 8:30 bis 14:00

www.grasslerei.at
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Marsch um den Wienerwaldsee
Constantin Badawi organisierte mit den drei Anrainergemeinden heuer  
den zweiten 24 Stunden-Lauf als große Charity-Veranstaltung rund um den See.

Monika Närr

Seit vergangenen Herbst plante der Bartberger Constantin 
Badawi das Mitte Juni stattfindende Event „24 Stunden Chari-
ty-Lauf um den Wienerwaldsee“. Im Dezember fand dazu die 
erste Sitzung mit den drei Bürgermeistern der Anrainerge-
meinden statt, die letzten Monate wurde am Programm und 
den Details gefeilt. Gemeinsam mit seinem Freund, früheren 
Schulkollegen und Mitveranstalter Robin Berger hat Badawi 
sogar einen gemeinnützigen Verein dafür gegründet. „Jeder 
ist eingeladen, zwischen 11. Juni, 18 Uhr und 12. Juni, 18 Uhr, 
so lange um den See mitzugehen, wie er kann oder will“, be-
tont Badawi.
Der 21jährige studiert in Kufstein Sport, Kultur und Veranstal-
tungsmanagement „wegen der Kombination dieser Gebiete 
und weil die Universität so einen guten Ruf hat“, erklärte Ba-
dawi. Nebenbei arbeitet er in der Wintersaison auch als Ski-
lehrer in der Region Wilder Kaiser. 
Der Reinerlös des Events soll heuer den autonomen Frau-
enhäusern zukommen: „Jeder spendet an große Instituti-
onen, mir sind aber Femizide ein Herzensanliegen. Es ist ein 
brandaktuelles Thema über das kaum wer redet“, erläutert 
der Sohn eines Arztes seine Wahl. Auch der Wienerwaldsee 
als Location lag auf der Hand. Sieht Badawi doch von seinem 
Zimmer und Elternhaus hoch am Bartberg direkt auf dieses 
große Kleinod unserer Region.

„Selbst für Ultramarathon-Läufer ist die volle 24 Stunden - 
Tour eine sportliche Herausforderung“, sagte Badawi, der im 
Vorjahr erstmals selbst einen solchen Marsch um den See mit 
Robin Berger und einem Begleit-Tross – quasi auch als Pro-
belauf – organisierte. „Für den guten Zweck kann man aber 
auch nur eine Seerunde mitgehen und hier seinen Sonntags-
spaziergang absolvieren“, betonte Badawi. Zudem erhielten 
alle Teilnehmer ein gut bestücktes und nützliches Starter-
packet.Ein Rahmenprogramm mit Warm-Up, Stretching, Ka-
barett, Siegerehrung, Tombola und Finisher-Party werteten 
das Event zusätzlich auf. Das Zentrum des Geschehens lag 
in Tullnerbach beim Wilhelm Kress-Park, dort befand sich die 
Bühne für das Rahmenprogramm sowie Verpflegungsstände. 
Für die einzelnen Programmpunkte wurden hauptsächlich 
Mitgestalter aus der Region gewonnen, so etwa Caroline Va-
sicek aus Gablitz, Laurenz Staindl aus Tullnerbach oder Niki 
Schramek und DJ TrendR aus Pressbaum. Hauptsponsor des 
Events waren die Immobilien-Makler Irene und Rudi Dräxler, 
die die umfangreichen Starterpackages finanzierten, Fleisch-
hauer Rudi Ströbel sowie die Bäckerei Simhofer waren mit 
Frühstück und Zwischenmahlzeiten vor Ort, Green Bag aus 
Eichgraben mit Getränken oder Oliver‘Sport aus Pressbaum. 
Badawi‘s Firma Kombiticket Austria stellte für das Event 
Wertgutscheine zur Verfügung. 
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Produktionsstätte: Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7247237

www.schlosserei-zoubek.at

Schlüssel, Schloss, Aufsperrnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Produktionsstätte: Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7247237

www.schlosserei-zoubek.at

Schlüssel, Schloss, Aufsperrnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7032211

www.glas-zoubek.at

Glasnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957

Hauptstraße 39 | 3013 Tullnerbach,

Tel.: 02233 | 52442, Mobil: 0676 | 7032211

www.glas-zoubek.at

Glasnotdienst

0 - 24 Uhr Service

Mobil: 0676/5607957
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Frischer Wind  in der Sportunion Tullnerbach

Am 15.11.2011 wurde die Sportunion Tullnerbach von 
10 engagierten und sportbegeisterten Tullnerbache-
rinnen und Tullnerbachern  mit der Unterstützung einiger Pressbaumerinnen gegründet.Die Gründungssitzung fand im leider nicht mehr beste-

henden Gasthof zur Post in Untertullnerbach statt. 10 
Jahre lang stand Sylvia Arnberger als Obfrau zur Ver-
fügung, bevor sie vor ca. ½ Jahr den Entschluss fasste, 
dass es Zeit wäre, den Verein in „jüngere Hände“ zu 
übergeben. So begann die Suche nach einer geeig-
neten Nachfolgerin oder einem geeigneten Nachfolger, 
die oder der auch das Herz und Engagement einbringt 
und den Verein weiterführen möchte.Da sagte die langjährige Mitarbeiterin Clarissa Friedrichkeit-Miko mit Begeisterung: „Ich mache es sehr gerne!“ Es herrschte große Freude über die 

Bereitschaft von Clarissa. 

Clarissa ist AHS-Lehrerin am Wienerwaldgymnasium, 
unterrichtet Mathematik sowie Bewegung und Sport. 
Sie ist verheiratet, hat einen kleinen Sohn und wird mit 
vielen neuen Ideen ab September 2022 an die Sache 
herangehen.

Am 23.6.2022 fand um 18 Uhr die Hauptversamm-
lung der Sportunion Tullnerbach im Brenten
maisstüberl statt, in der Clarissa Friedrichkeit-
Miko und ihr teilweise neues Team zur Wahl 
steht. Das Organisationsteam hofft auf eine rege  
Beteiligung.*) 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.	Ihre Sylvia Arnberger0664/924 24 73

https://www.tullnerbach.sportunion.at
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Notar Andreas Reim an neuem Standort
 
Notar Andreas Reim ist seit Anfang Jänner in seiner neuen Kanzlei gegenüber  
dem Samariterbund anzutreffen.

Der Profi für Immobilien- und Unternehmensrecht, Beglau-
bigungen, Schenkungen, Vorsorgevollmachten, Grundbuch, 
Verlassenschaften oder Treuhandschaften ist seit über zwei 
Jahrzehnten öffentlicher Notar in Purkersdorf. Seit jeher 
ist er immer persönlich erreichbar für die Anliegen seiner  
Klienten, sein Erfolgsrezept ist deren Zufriedenheit. 
Unterstützt wird Reim künftig von einem siebenköpfigen 
Team mit mehrjähriger Berufspraxis im Notariat. Seine Gat-
tin Beate Reim, akademisch geprüfte PR-Beraterin, bringt 
ihre Erfahrung im Bereich Public Relations, Marketing und 
Projektorganisation ein und koordinierte auch die Startpha-
se des neuen Web-Auftritts.  

Das Notariat hat kundenfreundliche Öffnungszeiten, liegt 
verkehrsgünstig, ist sowohl öffentlich als auch mit dem Auto 
gut erreichbar und verfügt über Parkmöglichkeiten. 

Öffentlicher Notar Dr. Andreas Reim
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf. 
Tel.: 02231/94100
office@notar-reim.at
Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag.: 7.30 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 13.00 Uhr

Most und  
Donauwellen
Unter diesem Motto stand die Muttertagsfahrt 
der NÖs Pressbaum-Tullnerbach!

Nach 2 Jahren pandemiebedingter Pause konnte es endlich 
losgehen! Ein vollbesetzter Bus mit unternehmungslustigen 
Seniorinnen und Senioren fuhr nach Öhling bei Amstetten 
zur preisgekrönten Destillerie Farthofer. Bei einer interak-
tiven Präsentation erfuhren wir, dass es heute 300.000 Birn-
bäume im Mostviertel gibt. Die Geschichte des Mostes geht 
ins 12. Jhdt zurück - erlebte im 16.Jhdt eine erste Blüte. 
Maria Theresia belohnte Bauern, welche 100 Streuobstbäu-
me pflanzten mit einer Silbermedaille und ließ dadurch das 
Mostviertel erblühen - 100.000 Bäume! Die herrschaftlichen 
Vierkanthöfe, die auch heute noch die Landschaft prägen ge-

ben Zeugnis vom wirtschaftlichen Aufschwung der Region. 
Einige Jahrzehnte lag geriet der Most völlig aus der Mode 
und viele Bäume wurden gerodet. Erst in den letzten 30 
Jahren wurde durch Wiederanpflanzung zahlreicher Obst-
bäume die Mostkultur wiederbelebt. Bei einer Verkostung 
zahlreicher Köstlichkeiten konnten wir uns davon überzeu-
gen. Entspannt genossen wir am Nachmittag auf der MS 
Donaunixe eine Fahrt durch den romantischen, früher be-
rüchtigten, sagenumwobenen  Strudengau. Die Donauluft 
macht hungrig, und so fand ein fröhlicher, interessanter Tag 
bei einem Heurigen seinen Abschluss. 

Irene Wallner-Hofhansl, Obfrau

Monika Närr
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Eröffnung  
des 
Kindergartens 
Leider hat Corona eine zeitgerechte Eröffnungsfeier immer wieder verhindert.  
Jetzt wurde nicht nur die Eröffnung des Kindergartens an der Hauptstraße sondern auch 
40 Jahre Kindergarten Tullnerbach gefeiert.

Den Schützlingen des Kindergartens in Tullnerbach hat die lange Wartezeit nichts ausgemacht. Diese genossen die 
Feier ebenso wie das Personal des Kindergartens und der Rest der Gäste. „Jetzt ist endlich wieder genug Platz für 
unsere Kinder“, meint Bürgermeister Johann Novomestsky, der – gemeinsam mit dem neuen Amtsleiter Ing. Rainer 
Klug – die Gäste begrüßte. Diese bewunderten nicht nur die Räumlichkeiten sondern auch den sehr gelungenen kin-
dergerechten Spielplatz am Ende des Kindergartens.



IHR STARKER PARTNER 
FÜR OPEL, SUZUKI 
UND MEHR

IHRE FACHWERKSTATT

www.koefler.eu
3013 Tullnerbach-Preßbaum, Hauptstraße 35 
Telefon 02233 / 523 81, E-Mail office@koefler.eu

  vom Service bis zu anfallenden Reparaturen aller Art
  Sicherheitscheck und Garantiearbeiten für Opel und Suzuki
 §57a-Überprüfung (Pickerl)
 Blech- oder Unfallschäden, Soft Repair – bei geringfügigen Schäden
 Achsvermessung – für mehr Sicherheit

 Reifenservice und Reifendepot
  Klimacheck, Urlaubscheck, Winterservice
  Windschutzscheiben-Reparatur
  Abschleppdienst
 Versicherungsabwicklung im Schadensfall

 Neuwagen der Marken Opel und Suzuki
 Vorführ- oder Jungwagen, Gebrauchtfahrzeuge oder Nutzfahrzeuge
 Probefahrten
 Finanzierung & Versicherungsservice
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Open House im Autohaus
Wolfgang Wagner gibt anlässlich der 101. Jahresfeier des Autohauses Köfler&Ernst  

ein Fest. 

„Wir sind sehr stolz, diesen Vorzeigebetrieb in unserem 

Ort zu haben. Man hört überall nur von großer Kundenzu-

friedenheit“, sagte der Tullnerbacher Bürgermeister Jo-

hann Novomestsky vergangenen Samstag anlässlich der 

101jährigen Firmenfeier des Autohauses Köfler & Ernst. 

Sein Neulengbacher Amtskollege Jürgen Rummel kam 

ebenfalls, um den Neubau von Schau- und Verkaufsraum 

sowie Kundenannahme und Ersatzteillager zu besichti-

gen. Gegenüber der NÖN betonte Rummel: „Die gesamte 

Familie wohnt ja in St. Christophen. Firmenchef Wolfgang 

Wagner ist bei uns bei Feuerwehr und im Gemeindewesen 

sehr engagiert.“ Und ergänzt augenzwinkernd in Richtung 

Novomestsky: „Auch in Neulengbach rollen überwiegend 

Opel und Suzuki durch die Straßen. Auch wir wissen, dass 

es in Tullnerbach einen Vorzeigebetrieb gibt.“

260 Personen stellten sich bis zum frühen Nachmittag 

als Gratulanten ein. Sie genossen die Imbisse der Nach-

barfirma Rudolf Ströbel sowie die beschwingten Klänge 

der Dixieland-Jazzband Nut Jazz Five und begutachteten 

die in Schauraum und Hof präsentierten Modelle des Au-

tohauses. 
Neben vielen Stammkunden, Geschäftspartnern und 

Vertretern von ehrenamtlichen Organisationen, Vereinen 

und Sportlern, die seit Jahren von der Firma unterstützt 

werden, feierte auch die gesamte Belegschaft mit. Alt-

Chef Rudolf Wagner, der die Firma vor fünf Jahren an sei-

nen Sohn übergab, betonte abschließend: „Die Tradition 

als Familienbetrieb lebt gut weiter. Ich komme nicht oft, 

aber sehr gerne auf Besuch.“
Monika Närr
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FF-Tullnerbach-Irenental 

FF-Tullnerbach 
Bis zum 30. Mai 2022 musste die FF Tullnerbach zu insge-
samt 18 Einsätzen, darunter unter anderem einem Waldbrand 
in der Weidlingbach, zehn technischen Hilfeleistungen sowie 
zwei Schadstoffeinsätzen ausrücken. Aktuelle Informationen 
zu unseren Einsätzen und Veranstaltungen finden sie unter 
www.ff-tullnerbach.at 
Nach zweijähriger Zwangspause konnte endlich wieder ein 
Maibaum auf dem Gelände der FF Tullnerbach aufgestellt und 
an den Herrn Bürgermeister sowie der Tullnerbacher Bevöl-
kerung übergeben werden. Die Veranstaltung war ein voller 

Erfolg, und wir hoffen, dass auch der FF-Heurige ebenso gut 
angenommen wird. 

Vom 20. bis 22. Mai fand der vom Herrn Bürgermeister orga-
nisierte Ausflug der FF Tullnerbach nach Strobl am Wolfgang-
see statt. Eine Fahrt mit der Zahnradbahn auf den Schafberg, 
ein Besuch in Bad Ischl, St. Wolfgang und St. Gilden, eine 
Schnapsverkostung und Sommerrodeln sowie der abschlie-
ßende Abstecher bei der Heimreise nach Gmunden am Traun-
see rundeten das kurzweilige Wochenende ab.  

Zu einem erneuten Sturmeinsatz wurde am 17.2 auf die La-
wies gerufen (Alarmplanänderung durch die Baustelle am 
Bahnhof Tullnerbach Pressbaum), zu welchem wir aber nicht 
ausrücken mussten. Am 23.2 rückten wir zu einem Kleinbrand 
in die Brettwieserstraße aus. Hier brannte aus unbekannter 
Ursache ein Papiermistkübel, der zum Glück schon von einem 
Nachbarn mit einem Handfeuerlöscher gelöscht war. Die Feu-
erwehr führte dann noch Nachlöscharbeiten durch. Hier hat 
sich gezeigt, wie wichtig es ist, einen funktionierenden Feu-
erlöscher zu haben, um auch erste Brandbekämpfungsmaß-
nahmen durchzuführen. Wird so ein Brand gar nicht oder erst 
sehr spät entdeckt, kann der Schaden enorm werden. Das 
zeigte dieser Einsatz, denn der Mistkübel stand nur knapp ei-
nen halben Meter neben einem Trafohäuschen. Am 16. März 
wurden wir gemeinsam mit den Feuerwehren Tullnerbach und 
Wolfsgraben zu einem ungewöhnlich frühen ersten Waldbrand 
in die Weidlingbachstraße gerufen. Durch einen umfang-
reichen Löschangriff mit mehreren Strahlrohren wurde dieser 
von unterschiedlichen Seiten rasch unter Kontrolle gebracht. 

Feuerwehrdienst
Der Dienstbetrieb kann und darf heuer zum Glück wieder „nor-
mal“ stattfinden. Durch die Corona- Pandemie waren auch die 
Feuerwehren massiv eingeschränkt. Einsätze und Übungen 
durften nur in Kleingruppen abgearbeitet bzw. durchgeführt 
werden. So konnte eine unserer jungen Feuerwehrfrauen im 
April die Grundausbildung mit Bravour abschließen und wird 
ab sofort die Einsatzmannschaft unterstützen.

Ebenso erfreulich ist, dass wir nach 2 Jahren wieder unsere  
traditionellen Veranstaltungen durchführen können. Diese 
sind nicht nur aus sozialer Sicht da, um sich nett mit Freunden 
zu treffen und zu unterhalten oder mit Köstlichkeiten verpfle-
gen zu lassen, sie sind für die Feuerwehren auch wichtige Ein-
nahmequellen, um die Ausrüstung und Gerätschaften instand 
zu halten oder neu anzuschaffen.
So konnten wir heuer wieder unserer Patin einen Maibaum 
bringen und am 1. Mai die Florianimesse der beiden Tullner-
bacher Feuerwehren im Irenental abhalten.



Jetzt bewerben: jobs-pflege.at

DAS GUTE  
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

Hilfe und Pflege daheim Wiental sucht
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in |
Pflegefachassistent/in | Pflegeassistent/in |
Heimhelfer/in | Physiotherapeut/in

■ Arbeite in deiner Region
■ Flexible Arbeitszeitmodelle
■ Keine Nachtdienste
■ Familienfreundliches Arbeitsumfeld

Von Broschüre  
über Folder 
bis Zeitung
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Servicenummern
Ihre Ansprechpartner der LiSTE NOVOMESTSKY
Johann Novomestsky, Bürgermeister,  
Tel. 02233/522 88 oder 0664/190 54 01, 
E-Mail: buergermeister@tullnerbach.gv.at 
Elisabeth Barisits, GGR, Tel. 0680/206 40 22 
E-Mail: elisabeth.barisits@a1.net  
Wirtschaft, Kultur, Bildung, Infrastruktur, Wir 5 im Wienerwald
Sylvia Arnberger, GGR, Tel. 0664/924 24 73 
E-Mail: sylvia.arnberger@aon.at  
Bauwesen, Raumordnung, Flächenwidmung, Wohnhäuser, Ortsbild, 
Neubau  
Michaela Dibl, GR, Tel. 0660/88 42 777 
E-Mail: md@einfalls-reich.at  
Bauwesen, Raumordnung, Flächenwidmung, Wohnhäuser, Ortsbild, 
Neubau | Wirtschaft, Kultur, Bildung, Infrastruktur, Wir 5 im Wienerwald 
Annamaria Zacek, GR, Tel. 0664/264 55 10 
E-Mail: info@listenovomestsky.at  
Landwirtschaft, Tourismus | Soziales, Sport, Spielplätze, Kindergarten 
Generationen, Zivilschutz
Otto Lebinger, GR, Tel. 0699/100 915 36 
E-Mail: otto.lebinger@kpr.at  
Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Radweg, Schulen | 
Wasser, Kanal, Friedhof | Prüfungsausschuss
Rudolf Ströbel, GR, Tel. 0660/684 91 12 
E-Mail: info@listenovomestsky.at 
Landwirtschaft, Tourismus | Wasser, Kanal, Friedhof
Maria Donner, GR, Tel. 02233/543 04 
E-Mail: donner2@gmx.at  
Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Radweg, Schulen | 
Soziales, Sport, Spielplätze, Kindergarten Generationen, Zivilschutz

LiSTE NOVOMESTSKY e.V. 
Tobischstraße 4 
3011 Tullnerbach 
T +43 664 924 24 73 
info@listenovomestsky.at 
www.listenovomestsky.at

Wichtige Telefonnummern
FEUERWEHRNOTRUF� 122 
Einsatzleitstelle Purkersdorf� 02231/62 122
POLIZEI NOTRUF� 133 
Polizeiinspektion Pressbaum� 059 133 3232 100 
Polizeiinspektion Purkersdorf� 059 133 3233 100
RETTUNG NOTRUF� 144
ÄRZTE-NOTDIENST� 141

GEMEINDEAMT TULLNERBACH� 02233/522 88-0 
Fax� 02233/522 88-20 
E-Mail� gemeinde@tullnerbach.gv.at 
Internet� www.tullnerbach.gv.at
Notruf Wassergebrechen, �Hr. Berger� 0664/334 11 44
Kindergarten Tullnerbach� 02233/532 88
Bezirkshauptmannschaft: St. Pölten� 02742/9025-0 
Bezirkshauptmannschaft: Purkersdorf � 02231/621 01 
EVN-Bezirksleitung Neulengbach, Störung � 02772/548 86 
Finanzamt f.d.12.,13.,14. Bez, Purkersdorf� 050 233 233
Hilfswerk Wiental (Pressbaum) � 02233/544 28
Apothekenbereitschaft Tonbanddienst� 02233/524 37 
Apotheken-Hotline� 1455 
Apotheke Hl. Dreifaltigkeit� 02233/524 37
Landesklinikum Donauregion Tulln� 02272/60 10
Landesklinikum St. Pölten � 02742/3000
Volksschule Tullnerbach � 02233/537 32
Wienerwaldgymnasium � 02233/524 10
Landwirtschaftliche Fachschule Norbertinum � 02233/524 36

Corona-Hotline� 1450

 

Bürgermeister-Sprechstunden am Gemeindeamt 
Coronabedingt derzeit nur Donnerstag, 8−9 Uhr  
telefonisch erreichbar am Gemeindeamt unter 
Tel. 02233/522 88 oder 0664/190 54 01. 
E-Mail: buergermeister@tullnerbach.gv.at

Dr. Iris Kuchling  
Praktische Ärztin, alle Kassen,  
Kressgasse 2, Tel. 02233/539 57 
Dr. Veronika Königswieser  
Praktische Ärztin, keine Kassen,  
Klosterstr. 44/1, Tel. 01/367 45 70 
Dr. Bruno Mostic,  
Zahnarzt, Tel. 02233/528 35 
Dr. Gustav Fischmeister  
Kinder- u. Jugendheilkunde, Tel. 0664/134 38 47 
Dr. Christa Levin-Leitner  
Kinder- u. Jugendheilkunde, Tel. 02233/543 07 
Dr. Klaus Wirtinger  
HNO, Tel. 02233/539 62 
Dr. Anna Maria Riedl  
Internistin, Tel. 0664/24 31 330
Dr. Walter Kronich 
Farbdoppler-Brustultraschall 
0664/1609060

Dr. Gabriele Müllner 
Orthopädin  
Hauptstraße 47, Tel. 0699/11314565
Dr. Michaela Hunger-Köchelhuber 
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunkturpraxis 
Tel. 0680/1326438 
Dr. Michaela Hunger-Köchelhuber 
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunkturpraxis 
Tel. 0680/1326438 
Caroline Bowen  
Physiotherapeutin, Tel. 0650/944 9 555 
Linda Ndongala  
Logopädin, Tel. 02233/549 25 
Dr. Andrea Christoph-Gaugusch  
Dipl. Shiatsu-Praktikerin,  
Tel. 0664/230 84 98 
Sabina Stebegg  
Dipl.Kinesiologin & Radionikern, Yogalehrerin  
& Qi Gong Trainerin, Tel. 0676/728 21 89 

Anna Bürgler-Kitzberger 
Radionikerin, 0664 9682941 
Soulhouse 
Dr. Reinhard Fuchs &  
Eva Cornelia Kuntze 
Tel. 0677/6161 98 87
Mag. Elzbieta Flachhuber  
Dipl. Physiotherapeutin,  
Tel. 0676/879 610 098 
PRAXISGEMEINSCHAFT LAWIES 
Bahnhofallee 6  
Adelheid Czipin-Ruthner  
Dipl. Physiotherapeutin,  
Praxis für Craniosacrale Osteopathie,  
Tel. 0676/355 70 54  
Mag. Petra Bockhorn-Nemeth 
Psychotherapeutin i.A. in Supervision,  
Tel. 0664/601 878 8145



Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter 
www.listenovomestsky.at

Kalender
Samstag, 25. Juni, 10 bis 13 Uhr

1. Gesundheitstag der Sportunion Tullnerbach  

& der Sportuni Wien

Programm: Muskuläre Gesundheit und Knochen-

gesundheit Diagnostik, Herz-Kreislauf Gesundheit, 

Mentale Gesundheit und Mobility & Balance

Wo? Norbertinum

Donnerstag, 30. Juni, 18 bis 20 Uhr

Vernetzungstreffen für Freiwillige im Rahmen der 

Ukrainehilfe - ein Projekt von Caritas und Diakonie

Programm: Hilfestellung für Geflüchtete & Helfer

Wo? Online, www.vernetzungstreffen.at

25. bis 29.Juli

ERLEBNIS SPORT WOCHE in Tullnerbach

Programm: Coole Trend- & Summersports, Natur & 

Abenteuer, Fun- & Teamsports, International Sports, 

Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance, Fitness & 

Gesundheit, uvm. 

Anmeldung unter www.xundinsleben.at

Wo? Gemeinde Tullnerbach

16. + 17. September, ab 15 Uhr

Kreatives Tullnerbach

Programm: Kunstschaffende aus Tullnerbach stellen 

ihre Werke vor. 

Wo? Gemeindezentrum Tullnerbach

Samstag, 24. September, ab 18 Uhr

Oktoberfest

Programm: Zünftige Musik, Weißwurst & Brez‘n,  

Lebkuchenherzen …

Wo? FF-Tullnerbach

Samstag, 1. Oktober, ab 18 Uhr

Kulturpfad

Programm: Eröffnung des Kulturpfads  

in Tullnerbach mit Live-Musik

Wo? Wundererplatz, Irenental

Sonntag, 9. Oktober, ab 18 Uhr

Konzert – I love Dvorak

Programm: Lieder und Klavierquintett von A. Dvorak 

Kostenbeitrag 20 EUR, Jugendliche bis 18 gratis

Wo? Foyer der Gemeinde Tullnerbach

Jeden 1. Samstag im Monat

Flohmarkt in Tullerbach 

2. Juli, 6. August, 3. September, 1. Oktober 

jeweils von 8 bis 13 Uhr

Anmeldung bei Frau Auer, 0664/767 60 01

Wo? Vor dem Gemeindeamt Tullnerbach,   

        Hauptstraße 47
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